
Der Lebens-Turm
Noch hält uns der Winter alle fest im 
Griff, doch umso mehr freut man sich 
dann auch auf den Frühling. Für alle 

diejenigen, die bereits insgeheim an ihre 
G a r t e n-

planung denken, haben 
wir einen Tipp. Bauen 
Sie doch einen Lebens-
turm! Damit bieten Sie 
einer Fülle von Klein- und 
Kleinstlebewesen ein Zu-
hause: Vor allem Insekten 
wie Hautflügler, Wildbie-
nen, Holzwespen, Käfer 
aber auch Kleinsäuger 
wie Bilche (Haselmaus, 
Siebenschläfer, Garten-
schläfer) Iltis, Mauswie-
sel, Mäuse und Reptilien 
(Eidechsen, Blindschlei-
chen) können hier ansäs-
sig werden. Wenn nur 
jeder 100ste Gartenbesit-
zer diesem Beispiel folgt, 
kommt die Natur in unse-
re Dörfer und Städte zu-
rück. Die Kinder haben 
vielfältige Beobachtungs-
gelegenheiten - und läuft 
alles gut, finden sich un-
ter den neuen Untermie-
tern sogar manche Nütz-
linge, die im Garten hilf-
reich tätig werden. Inter-
essenten erhalten eine 
Bauanleitung auf Anfrage 
bei mir per E-Mail

 oder 
finden sie online unter:
http://siedlungsindilo.myblog.de/

Mit einem derartigen aus Biomasse wie Bruchsteinen, 
Mulch, Ästen, Reisig und Stroh aufgeschichteten Turm hat 
übrigens 2009 eine Pfadfindergruppe aus Rheinland-Pfalz 
den den 1. Platz in der Kategorie „Jugendgruppe mit wis-
senschaftlichem Ansatz“ im DBU-Wettbewerb „Entdecke 
die Vielfalt” gewonnen. Doch auch für 
2010 wird dieser Wettbewerb wieder 
ausgelost und vielleicht leben an unserer 
Schule auch preiswürdige Ideen?
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